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hingen gefangen nefjmen ju laffen. Jm Ge=

genteil, ©erabe bas bisher an biefem Orte
©rlebte rei3te ibren SBiffensburft unb ibren
gorfrberbrang 3U oerftärftet togifdjer ©eban=
tenarbeit. 3ur Äritif unb factjücrjen Slnahjfe.

Ses Sßrofeffors Jntereffe bitte aHerbings
burd) bie jebes tlngeroöljnlidje nod) übertref=
fenbe Sßerfönltdjfeit SlBaffilieros eine entfdjie=
bene 3tblenfung erfahren. Seine pftjdjologifdje
Neugier oerbrängte 3unädjft in ibm bie gra=
geftetlung nad) allen tecfjnifcben Sproblemen,
bie ibm biefes Sjaus auf Sdjritt unb ïritt
in ben 3Beg toarf.

So blieb oorläufig nur Sßalerio geroiffet*
maßen als Sßorpoften in ber SFßelt ber SH3irf=

lidvfeiten jurüd. Gr mar ftänbig auf ber £ntt,
fid) roeber burd) 2Jcärdjen5auber nod) burd)
feierlidj abgeftimmtes ©rauen aus feiner Sßo=

fition binausmanöorieren ju laffen.
llnb roenn ber gan3e Äitfdj bter nod) fo

bid aufgetragen mirb, id) merbe bem fredjen
Äntrps fd)on auf feine Sd)lid)e tommen",
fagte er beim Stthfdjteb 3U Sßollratb. Gt t>et=

fdjroieg babei abftdjtlid), bafj fein gefdjuttes
©rfinberauge fdjon eine roidjtige guge ent*
bedt su hoben glaubte, roo fid) ein STJceißet

in bie Stätfelroanb anfetjen ließe.
SIßie sufällig, er fprad) ja nod) mit feinen

greunben, ging er rüdroärts in fein 3immer
hinein, fobag er bie Türöffnung bis 3U bem
silugenblide ununterbrochen beobadjten tonnte,
in bem fie fid) roieberum automatifdj fdjlofj.
Sobalb bies gefebeben roar, nahte er fich <*ber=

mais ber fdjeinbar gleichmäßig glatten STßanb,

taftete fie fehr forgfältig ab unb lächelte 3U=

trieben. Sarauf fetjte er fidj in einen beque=

men Äorbfeffel unb träumte ben blauen SD3ölf=

chen feiner 3tgareite nad). Gin tleiner SEBanb=

fchrant roar mit SKaud)3eug jeber Süri forgfäI=
tig ausgeftattet. Ser Stegopter hatte ihn bar=

auf aufmerffam gemacht.
Gine reichliche Stunbe ließ ber Staliener

nodj auf foldje STßeife oerfireidjen. Sann fdjritt
er oorfidjtig ans STßerf. Gr mußte, baß er auf
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SJÎan fdjaut fie an unb ruft erfatifdj:
2tdj ©ott, roie reijenb, roie fpmpatbifcb !"
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ber jatjlteidj aufgetauchten 91 a d)=

a tj m u n g e n tft unb bleibt ps»
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in blauer ©djadjtet mit gelber
etifette baê befte unb fteberfte

«Kittet gegen Hühneraugen,
Hornhaut unb SBarjen.

3n 2tpothefen, Progerien
gr. 1.50, mo nicbt burd) 2£po=

tfjefe SDÎaurer, 9leue 5Jedten=

hofftrûfje 4, in 3ürtd) 6.

Das Klavierspiel nach neuster
Methode und zwar ohne jegliche
Hilfe eines Lehrers kann jedes

nette Fräulein
natürlich auch jede andere Person

ohne Mühe gründl. erlernen.
Verlangen Sie gratis Prospekt

Nr. 113 beim Verlag
Johann Greter, Basel 5

PHOTO
APPARAT

REPARATUREN

WIR REPARIEREN
IN EIGENER WERKSTÄTTE ALLE

APPARATE

WIR MACHEN
UMÖAUTEN UND NEHMEN

SORGFÄLTIGE PRÜFUNGEN VOR

WALZ
OPTISCHE WERK STÄTTE

ST. GALLEN

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!

7

NEBELSPALTER 1926 Nr. 10

kungen gefangen nehmen zu lassen. Zm
Gegenteil. Gerade das bisher an diesem Orte
Erlebte reizte ihren Wissensdurst und ihren
Forscherdrang zu verstärkter logischer
Gedankenarbeit. Zur Kritik und sachlichen Analyse.

Des Professors Interesse hatte allerdings
durch die jedes Ungewöhnliche noch übertreffende

Persönlichkeit Wassiliews eine entschiedene

Ablenkung erfahren. Seine psychologische

Neugier verdrängte zunächst in ihm die
Fragestellung nach allen technischen Problemen,
die ihm dieses Haus auf Schritt und Tritt
in den Weg warf.

So blieb vorläufig nur Valerio gewissermaßen

als Vorposten in der Welt der
Wirklichkeiten zurück. Er war ständig auf der Hut,
sich weder durch Märchenzauber noch durch
feierlich abgestimmtes Grauen aus seiner
Position hinausmanövrieren zu lassen.

Und wenn der ganze Kitsch hier noch so

dick aufgetragen wird, ich werde dem frechen

Knirps schon auf seine Schliche kommen",
sagte er beim Abschied zu Vollrath. Er
verschwieg dabei absichtlich, daß sein geschultes

Erfinderauge schon eine wichtige Fuge
entdeckt zu haben glaubte, wo sich ein Meißel
m die Rätselwand ansetzen ließe.

Wie zufällig, er sprach ja noch mit seinen

Freunden, ging er rückwärts in sein Zimmer
hinein, sodaß er die Türöffnung bis zu dem

Augenblicke ununterbrochen beobachten konnte,
in dem sie sich wiederum automatisch schloß.

Sobald dies geschehen war, nahte er sich abermals

der scheinbar gleichmäßig glatten Wand,
tastete sie sehr sorgfältig ab und lächelte
zufrieden. Darauf setzte er sich in einen bequemen

Korbsessel und träumte den blauen Wölkchen

seiner Zigarette nach. Ein kleiner Wandschrank

war mit Rauchzeug jeder Art sorgfältig

ausgestattet. Der Aegypter hatte ihn darauf

aufmerksam gemacht.
Eine reichliche Stunde ließ der Italiener

noch auf solche Weise verstreichen. Dann schritt
er vorsichtig ans Werk. Er wußte, daß er auf
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Man schaut sie an und rust ertatisch:

Ach Gott, wie reizend, wie sympathisch!"
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Mittel gegen Hühneraugen,
Hornhaut und Warzen.

Jn Apotheken, Drogerien
Fr. i.SV, wo nicht durch Apotheke

Maurer. Neue Becken-
hofstraße 4. in Zürich k.

O»s XI»vierspiei nacd neuste«-
IVleiiiocle unct 2Vî>r otine jexiicde
Hille eines l.edrers lcsnn jecies

aette kräuleia
nsturlied ,uck jecle »nclere ?er-
»on onne IVtiike xriincli. erlernen.
Verlsnzzen Sie gratis Prospekt

I>Ir. 113 denn verisx
^okann (Zreter, Kasel 5

k»N070

Ii» lilQ^tH? ViMKSIAIIL äl.l.rl
^PP^lZ^Ilï

iVl^Lttlïi»
UVtvkUIIì»! UlXV »LkUvi^dl SOl-ZO-

57. Q/^en

bletimeii Sie bitte be! Lestellunsreu immer »uk cleo IXebelspalter" öe-Utzl

7

dILöLI.SP^I.?LK 1926 tXr. 10


	Herrn Cattoris Schützlinge

